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MARKTGEMEINDE 
EURATSFELD 
3324 Euratsfeld, Marktplatz 1 
Telefon 07474 240 
Telefax 07474 240-75 
E-Mail gemeinde@euratsfeld.gv.at 

VERHANDLUNGSSCHRIFT 
über die  

Sitzung des Gemeinderates 
am 20. Februar 2018, im Sitzungssaal der Gemeinde. 

 
Beginn: 19.00 Uhr Ende: 20.40 Uhr 

Die Einladung erfolgte am 14.02.2018 nachweislich. 

Anwesend waren: 
 1. Bgm. Johann WEINGARTNER  
2.  Vzbgm. Johann ENGELBRECHTSMÜLLER 

 3. GGR Andrea STADLBAUER 4. GGR Andreas HAAG 
 5. GGR Maria WINKLER 6. -- 
 7. GGR Regina ZAHLER 8. GR Franz RAAB 
 9. GR Christian DEINHOFER 10. GR Andreas MOCK 
 11. GR Christoph PRUCKNER 12. -- 
 13. GR Andreas KLOIMWIEDER 14. -- 
 15. GR Martin GABLER 16. GR Franz DORNER 
 17. GR Johannes GUGER 18. GR Ewald ROTTENSCHLAGER 
 19. GR Lukas STADLBAUER 20. GR Raimund SALZMANN 
 21. GR Georg WAGNER 

 

Entschuldigt abwesend: GGR Ernst STIX, GR Franz LERCHBAUM, GR Ulrike PERNDL 
Weiters anwesend waren: Amtsleiter Leopold Koblinger, Kassenverwalterin Jasmin Deinhofer,  

VB Brigitte Buchrigler, Johann Lautzky, Dr. Elisabeth Mock 

Vorsitzender: Bürgermeister Johann WEINGARTNER 
Die Sitzung war öffentlich und beschlussfähig. 

Schriftführerin: VB Rosemarie DEMEL 

 

Tagesordnung: 
1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2. Genehmigung des letzten Protokolls 
3. Angelobung eines Ersatzmitgliedes als Gemeinderat  
4. Referats- und Aufgabenverteilung für den Gemeinderat 
5. Bericht Kassaprüfung 
6. Beschlussfassung über den Rechnungsabschluss 2017 
7. Herstellung von Nebenanlagen an der Landesstraße 89, km 37,4 bis km 37,8 

Zahl STBA6-BL-1665/001-2017, Übernahme in die Erhaltung und Verwaltung der Gemeinde 
8. Infrastruktur für Erweiterung von Baugründen – Auftragsvergabe Planung 

9. Wasserbauanlage Rückhaltebecken Mühlaufeld, Vermessung Zivilgeometer DI Dr. Ferdinand 
Schlögelhofer, GZ 5616/17 vom 30. Nov. 2017 - Übernahme als Wasserbauanlage der Markt-
gemeinde Euratsfeld 
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10. Güterwegsanierung – Auftragsvergaben 
11. Gemeindestraßenbau – Auftragsvergabe für Bereich Pfarrzentrum 
12. Bekenntnis zum Verzicht auf Pestizide 
13. RADLgrundnetz Raum Amstetten - Situationsbericht 
14. Berichte 

Nicht öffentlicher Teil der Gemeinderatssitzung: 

15. Personalangelegenheiten 

15.1. Nachbesetzung Kindergartenhelferin  
15.2. Bestellung Bauhofleiter 

16. Ehrungen 

 
 

1. Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Bürgermeister Johann Weingartner eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 

 

2. Genehmigung des letzten Protokolls 

Nach Befragung der Protokollführerin stellt der Bürgermeister fest, dass gegen die Verhand-
lungsschrift über die Sitzung des Gemeinderates am 30. Jänner 2018 keine Einwände erhoben  
wurden, das Protokoll gilt daher als genehmigt. 
 

3. Angelobung eines Ersatzmitgliedes als Gemeinderat 

Elisabeth Pöchhacker hat am 2. Februar 2018 ihr Gemeinderatsmandat zurückgelegt, der Ver-
zicht ist am 12. Februar 2018 verbindlich geworden. Der zustellungsbevollmächtigte Vertreter 
der Wahlpartei, auf deren Wahlvorschlag das ausgeschiedene Gemeinderatsmitglied aufge-
nommen war, hat gem. § 114 Abs. 3 NÖ Gemeindeordnung, LGBl. 1000 i.d.g.F., fristgerecht 
das Ersatzmitglied Georg Wagner, geboren am 24. Jänner 1992, wohnhaft in 3324 Euratsfeld, 
Mühlaustraße 12, als Kandidat für das frei gewordene Gemeinderatsmandat bekannt gegeben. 

Herr Georg Wagner leistet das Gelöbnis gem. § 97 NÖ Gemeindeordnung. 
 

4. Referats- und Aufgabenverteilung für den Gemeinderat 

Auf Grund der personellen Änderungen im Gemeinderat (Mandatsverzicht von  
Elisabeth Pöchhacker und Angelobung von Georg Wagner) beschließt der Gemeinderat ein-
stimmig folgende Änderungen in der Referats- und Aufgabenverteilung der Gemeinderäte: 

• GR Georg Wagner wird auf Vorschlag der ÖVP Euratsfeld als Mitglied in den Arbeits-
kreisen „Soziales und Familie“ und „Jugend“ sowie als Jungendgemeinderat gewählt. 

• GR Georg Wagner übernimmt auch Agenden von Elisabeth Pöchhacker betreffend 
„Spielplätze“. 

• Als Verbandsvorstandsmitglied des Gemeindeverbandes der Musikschule Ybbsfeld wird 
auf Vorschlag der ÖVP Euratsfeld GR Lukas Stadlbauer gewählt. 
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5. Bericht Kassaprüfung 

Der Obmann des Prüfungsausschusses GR Andreas Kloimwieder berichtet über die angemel-
dete Kassaprüfung am 15. Februar 2018. Es wurden die Gemeindekasse und die Belege über-
prüft und die ordnungsgemäße Kassen- und Buchführung festgestellt. Außerdem wurde der 
Rechnungsabschluss 2017 geprüft. 
 

6. Beschlussfassung über den Rechnungsabschluss 2017 

Der Rechnungsabschluss 2017 ist vom 5. – 19. Februar 2018 zur allgemeinen Einsichtnahme 
aufgelegen. Erinnerungen dazu wurden nicht eingebracht. Der Bürgermeister erläutert den 
Rechnungsabschluss. 
Durch Zuführungen vom ordentlichen an den außerordentlichen Haushalt konnte im Rech-
nungsabschluss 2017 ein Großteil der außerordentlichen Vorhaben ausgeglichen abgeschlos-
sen werden.  
Beim Vorhaben „Abwasserbeseitigung - Kanalbau“ wird ein Fehlbetrag in Höhe von € 517,75 
und beim Vorhaben Güterwege“ in Höhe von € 17.500,00 in das Haushaltsjahr 2018 übernom-
men.  
Im ordentlichen Haushalt verbleibt somit ein Soll-Überschuss von € 384.938,63, der in das 
Haushaltsjahr 2018 übernommen werden kann. 
Der Obmann des Prüfungsausschusses, GR Andreas Kloimwieder, gibt bekannt, dass der 
Rechnungsabschluss am 15. Februar 2018 geprüft und für in Ordnung befunden wurde. 

Nach eingehender Erläuterung beschließt der Gemeinderat den Rechnungsabschluss 2017 ein-
stimmig. 
 

7. Herstellung von Nebenanlagen an der Landesstraße 89,  
km 37,4 bis km 37,8; Zahl STBA6-BL-1665/001-2017,  
Übernahme in die Erhaltung und Verwaltung der Gemeinde 

Im Jahr 2017 wurde von der Straßenmeisterei Amstetten-Süd ein Teil der Ortsdurchfahrt neuge-
staltet (ab Kreuzung Römerstraße – Marktstraße bis Kreisverkehr Gafringstraße). 
Der Gemeinderat beschließt einstimmig folgende Erklärung: 

Die Marktgemeinde Euratsfeld übernimmt die vom NÖ Straßendienst, Straßenmeisterei Amstet-
ten-Süd nach Genehmigung durch den Herrn Landeshauptmann, LH-E-227/009-2016 vom 
06.02.2017, auf Kosten der Gemeinde hergestellten Anlagen (Herstellung von Nebenanlagen 
an der Landesstraße 89 von km 37,4 bis km 37,8 (Gehsteiganlage, Leerverrohrungen, Abstell-
flächen, Straßenentwässerungskanal und Fahrbahnverbreiterung für Linksabbiegespur)) in ihre 
Verwaltung und Erhaltung.  
Die Gemeinde bestätigt, dass die vom NÖ Straßendienst hergestellten Anlagen ordnungsge-
mäß ausgeführt sind und erklärt, an den NÖ Straßendienst aus diesem Titel keine weiteren For-
derungen zu stellen bzw. bei Forderungen Dritter den NÖ Straßendienst schad- und klaglos zu 
halten. 
 

8. Infrastruktur für Erweiterung von Baugründen –  
Auftragsvergabe Planung 

Im Haushaltsjahr 2018 ist die Erweiterung der Abwasser- sowie der Wasserversorgungsanlage 
und des Straßenunterbaues im Bereich der neu geplanten Baugründe östlich der Gemein-
destraße „Am Sportplatz“ vorgesehen. Für die ingenieurmäßige Betreuung dieser Erweiterung 
wurde ein Anbot der Firma IKW aus Amstetten eingeholt, der Anbotspreis beträgt € 17.326,28 
zuzüglich Mehrwertsteuer. 
Der Gemeinderat beschließt auf Antrag des Bürgermeisters mit 17 Stimmen, die Firma IKW aus 
Amstetten mit den Ingenieurleistungen für die oben angeführten Vorhaben laut Honorarvor-
schlag vom 12. Oktober 2017 zu betrauen. 
GR Franz Raab stimmt dagegen. 
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9. Wasserbauanlage Rückhaltebecken Mühlaufeld, Vermessung Zivilgeo-
meter DI Dr. Ferdinand Schlögelhofer, GZ 5616/17 vom 30. Nov. 2017 - 
Übernahme als Wasserbauanlage der Marktgemeinde Euratsfeld 

Für die Erfüllung der wasserrechtlichen Vorschriften war es notwendig im Bereich der Mühlau-
siedlung ein Rückhaltebecken für die Ableitung der Oberflächenwässer zu errichten. 
Der Gemeinderat beschließt auf Antrag des Bürgermeisters einstimmig, die Nutzung der Trenn-
stücke 6 und 8 laut Vermessungsurkunde des Geometers DI Dr. Ferdinand Schlögelhofer, 
GZ 5616/17, vom 23.11.2017, als Wasserbauanlage der Marktgemeinde Euratsfeld. 

 

10. Güterwegsanierung – Auftragsvergaben 

Im Jahr 2018 sollen die Zufahrten zu den Objekten Leiten und Sommeregg saniert werden. 
Fräsarbeiten: 

Für die Fräsarbeiten an den Güterwegen im Jahr 2018 wurde von der Abteilung Güterwege 
vom Amt der NÖ Landesregierung eine Ausschreibung durchgeführt.  
4 Anbote sind eingelangt. Billigstbieter ist die Firma Kraml aus Gresten mit einem Anbotspreis 
von € 10.134,00 vor der Firma Bernegger (€ 13.329,00), vor der Firma Strabag (€ 16.023,60) 
und vor der Firma ÖBA aus Linz (€ 19.918,00), alle Preise inkl. Mehrwertsteuer. 

Auf Vorschlag der NÖ Agrarbezirksbehörde und auf Antrag von GR Andreas Mock beauftragt 
der Gemeinderat einstimmig die Firma Kraml aus Gresten mit den Fräsarbeiten laut oben ange-
führtem Anbotspreis. 

 
Asphaltierungsarbeiten: 

Für die Asphaltierungsarbeiten an den Güterwegen im Jahr 2018 wurde ebenfalls von der Ab-
teilung Güterwege vom Amt der NÖ Landesregierung eine Ausschreibung durchgeführt.  
7 Anbote sind eingelangt. 

Mit den beiden Billigstbietern (Fa. Hasenöhrl Bau GmbH und Firma Porr) wurden Nachverhand-
lungen durchgeführt. 

Billigstbieter nach diesen Nachverhandlungen ist die Firma Porr mit einem Anbotspreis von 
€ 42.699,76 inkl. Mehrwertsteuer, vor der Firma Hasenöhrl mit einem Anbotspreis von 
€ 43.060,81 inkl. Mehrwertsteuer. 

Auf Vorschlag der NÖ Agrarbezirksbehörde und auf Antrag von GR Andreas Mock beauftragt 
der Gemeinderat einstimmig die Firma Porr mit den Asphaltierungsarbeiten laut oben angeführ-
tem Anbotspreis. 
GR Lukas Stadlbauer nimmt wegen Befangenheit gem. § 50 NÖ Gemeindeordnung an dieser 
Abstimmung nicht teil. 

 

11. Gemeindestraßenbau – Auftragsvergabe für Bereich Pfarrzentrum 

Im Jahr 2018 und in den nachfolgenden Jahren sollen die Straßenanlagen rund um das neu er-
richtete Pfarrgemeindezentrum und rund um die Pfarrkirche saniert und neu asphaltiert werden: 

• an der Nordseite und an der Südseite der Kirche soll neu asphaltiert werden,  

• die neuen Parkplätze und Gehwege sollen errichtet und asphaltiert werden, 

• die Zufahrt zum neuen Saalzubau und das angrenzende Areal nördlich des Zubaus soll 
errichtet und asphaltiert werden, 

• im Zuge der erforderlichen Neuverkabelung der EVN Leitungen ausgehend vom Objekt 
Brunnenstraße 17 soll die Straßenbeleuchtung neu verkabelt und neue Straßenlaternen 
versetzt werden. 
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Für alle diese Vorhaben liegen drei Gesamtanbote vor: 

• Fa. Porr mit einem Anbotspreis von € 204.549,95 inkl. Mwst. 

• Fa. Lang & Menhofer mit einem Anbotspreis von € 218.797,82 inkl. Mwst. 

• Fa. Held & Francke mit einem Anbotspreis von € 221.668,98 inkl. Mwst. 
 

Der Gemeinderat beschließt auf Antrag des Bürgermeisters einstimmig, dass 

• das gesamte Straßenbauvorhaben rund um das Pfarrgemeindezentrum und um die 
Pfarrkirche an die Firma Porr zum Anbotspreis von € 204.7549,95 vergeben wird und 
dass 

• im Jahr 2018 nur die Flächen rund um das neue Pfarrgemeindezentrum straßenbaulich 
ausgeführt sollen, was heuer einen finanziellen Aufwand von ca. € 145.000,00 inkl. 
Mwst. bedeutet. 

Die Asphaltierung und Sanierung rund um die Kirche ist für 2019 geplant. 

Die Kosten für den südseitigen Stiegenaufgang zur Kirche ist in diesem Anbot nicht enthalten. 
Außerdem ist noch zu klären, ob eine geplante Mauer östlich des Objektes Marktplatz 8 (ÖAV – 
Haus) zum jetzigen Zeitpunkt neu errichtet werden soll oder nicht. 

GR Lukas Stadlbauer nimmt wegen Befangenheit gem. § 50 NÖ Gemeindeordnung an dieser 
Abstimmung nicht teil. 

 

12. Bekenntnis zum Verzicht auf Pestizide 

Die EU-Bio-Verordnung regelt den Bio-Landbau in der Europäischen Union. Sie regelt die Pro-
duktion, die Verarbeitung, die Kontrolle und den Import von Bio-Produkten. 

Auf Initiative des Landes Niederösterreich hat „Natur im Garten“ eine Erklärung ausgearbeitet, 
mit deren Unterfertigung die Gemeinden erklären, dass sie auf die Verwendung von Pestiziden, 
die nicht der EU-Bioverordnung in letztgültiger Fassung und dem „Natur im Garten“ – Gütesie-
gel entsprechen, verzichten. 
Dieses „Bekenntnis zum Verzicht auf Pestizide“ wird vorgelesen, erörtert und auf Antrag des Vi-
zebürgermeisters einstimmig beschlossen. 
Diese Regelung soll künftig für alle Flächen, die von Gemeindemitarbeitern betreut werden, gel-
ten (Friedhof, Schulen, Gemeindestraßen, Spielplätze, etc…), aber auch für alle Sportanlagen 
im Gemeindegebiet. 
 

13. RADLgrundnetz Raum Amstetten - Situationsbericht 

Im Auftrag des Landes Niederösterreich (Abteilung Gesamtverkehrsangelegenheiten) erstellt 
die KFV Sicherheit-Service GmbH in Zusammenarbeit mit dem RADLand Team: Energie‐ und 
Umweltagentur NÖ (eNu) sowie der NÖ.Regional.Gmbh für die Gemeinden ein regionales 
Radlgrundnetz. Die Planungskosten dafür (für Verbindungen von Radwegen von einer Ge-
meinde zur nächsten) werden vom Land Niederösterreich übernommen. 

In der Sitzung des Gemeinderates am 31. Jänner 2017 hat der Gemeinderat einstimmig be-
schlossen, dass sich die Marktgemeinde Euratsfeld für diese Radnetz - Planung beim Radland 
Niederösterreich anmeldet. 
Die Grobplanung für dieses Radlgrundnetz ist jetzt abgeschlossen, der Planungsentwurf wurde 
den Gemeinden vorgestellt.  
GR Andreas Kloimwieder berichtet von der letzten Besprechung betreffend dieses Radlgrund-
netz: 
Förderungen für Radwege im Radlgrundnetz gibt es nur für gemeindeübergreifende Projekte. 
Für die Marktgemeinde Euratsfeld wäre es sinnvoll, innerhalb dieses Projektes eine Anbindung 
vom Bereich Euratsfeld – Feldmühle an das Radnetz der Marktgemeinde St. Georgen am Ybbs-
felde im Bereich Matzendorf umzusetzen. Die Gemeinde Euratsfeld wäre daher für den Bereich 
von der Feldmühle bis zur Ybbsbrücke zuständig. Die Verfügbarkeit der Grundstücke ist von 
den Gemeinden zu klären. Diesbezüglich sollen weitere Gespräche geführt werden. 
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Außerdem gibt es innerhalb dieses Projektes auch die Aktion „Next bike“, wo Fahrräder an ver-
schiedenen Orten zur Verfügung gestellt werden und von jedermann von einer dieser Stationen 
bis zur nächsten benützt werden kann. 

14. Berichte 

14.1. Berichte des Bürgermeisters: 
 

14.1.1 
Seitens des NÖ. Gemeindebundes wurde mit der Landeshauptfrau vereinbart, dass ab 
Herbst 2018 die Entgegennahme von Reisepassanträgen auch auf den Gemeinden mög-
lich sein soll. 
 

14.1.2. 
Eine Erhöhung des Einheitssatzes für die Aufschließungsabgabe von € 450,00 auf ca. 
€ 500,00 ist zu überlegen. 

 

14.2. Weitere Berichte: 
keine 
 

Nicht öffentlicher Teil der Gemeinderatssitzung: 

 

Auf Antrag des Vorsitzenden beschließt der Gemeinderat einstimmig bei den Tagesordnungs-
punkten 14.1.3., 15 und 16 die Vertraulichkeit der Beratung und Beschlussfassung. 
Beratung und Beschlussfassung sind daher in einem eigenen Protokoll festgehalten. 

 

15. Personalangelegenheiten 

15.1. Nachbesetzung Anna Gstettenhofer 

15.2. Bestellung Bauhofleiter 

16. Ehrungen 

 


